
s« v» Zustand. 
; 

»Gott vergißt, mich abzu- 

bernsietzl chDae lLeben dausert mir 
s en is en zu ang.« Al osprach Kaki-hu in Währing bei Wien zu 
einem Beinchen ale ihm dieser kürzlich 
zur Feier seinee litt Geburtstagee 
statulirtr. 

Auf einen Pfahl gespießt 
war die Leiche einer Frau, die 
neulich von Eisenbahnardeitern unweit 
der russischen Bahnstotion Winikowo 
gefunden wurde. In den Mund der 

Unglllcklichen war eine Fahriarte ge- 
steckt, in ihrer Kleidertasche entdeckte 
man 98 Rahel. 

Neben großer Freude tie- 

sett Leid erlebte die Telephon- 
gehilsin Cochey in Berlin. Die junge 
Dame hatte in der Lotterie einen Theil 
des großen Looses gewonnen und wollte 
die Freudenbotschaft ihrem tranken 
Vater überbringen. Sie traf denselben 
aber zu ihrem Schrecken in sterbendesn 
Zustande an. 

Just 25,000 France als 
Andenken wurden von dem deut- 
schen Kaiser anlitßlich seiner Palöstinas 
reise in Damaelue verlangt. Er suchte 
das Haue aus, in welchem einst sein 
Vater, der in HM verstorbene Kaiser 
Friedrich der Dritte, Quartier genom- 
men hatte Die jetzige Bewohnerin des 
Hauses zeigte Wilhelm dem Zweiten 
alle Raume und eidat sich dann zum 
Schluß von ihrem hohen Gaste als 
Souvenir die Eingange ermahnte Klei- 
niakeitl 

Bezahlung siir Pestbazili 
ten verlangt hat der Medizinoi 
beomte Ti. Hohdon in Victoria, 
Australien. Er war one Indien, iro er 

die von ber Pest heinigesuehten Ge- 
biete bereist hatte, zuriietgetehrt und 
hatte Pestbaiillen mitgebracht. Da die 
Regierung ahnlirhe Vorgänge wie beini 
Ansbrurhe der Pest in Wien besinnt- 
tele, verlangte sie die Aueliesernn 
der Baiillen Das lehnte Dr. Hohdon 
ab, solle er nicht eine Entschädigung 
von 8300 erhielte. Die Regierung 
ließ darauf ohne Weiteres die Bazillen 
konsisziren und vernichten. 

Aus Liebe in seiner Braut 
gestohlen hat Otto Vader in Wien. 
Der Gewohnheitedieb Anton kliowal 
war hinter die sehwedisihen Nardinen 
gewandert, woraus seine injohrige Ge- 
liebte Elise Held ihr Herz Bade-r 
schenkte. Als ihr ihr stleid in 
schlecht schien, ilahl ihr Otto ein ande- 
res; old sie dann ein Epihentnrh 
brauchte, stioiete ihr Neiiebter ein sol- 
ches, nnd ans dieselbe Weise tsersthasste 
er Elischen Bomolie-, als diese sich 
nach einem Srhmnit sehnte. Otto 
wurde schließlich erwiscln nnd hinter 
Gitter gebracht, wohin ihm sein » Sehne- 
rhen«« bald nartisolgte. 

Verniehrte Nachrichten von 

Ba nd i t e iit hn t e n loninien and 

Sizilien nnd Sardinien Tie int Ner- 
den Siziliens wieder erstandene Man- 
rinerbande trat aii einein Mitglied der 
Familie Leonin die nor einigen Jah- 
ren deti größten Theil der Manriner 
umgebracht hatte, schreckliche Rache ges- 
libt; im saidinisrhen Bezirk Nuoro 
haben die Gebriider Zanna durch eisern- 
ltilien Anschlag der Bevöllernng ver- 

boten, ans den Landereien zweier von 

ihnen verfolgten Familien zu arbeiten. 
Einen atmen Teufel, der sieh doch dazu 
bereit sand, bestreiten die Brigonten 
mit einetii barbatisrlien Tode. In vzwei 
Orten der Provin; .ngsari sanden 
Zusanirnensioße zwischen liarabinieii 
und Banditen statt. 

Auf Anzeige feiner eige- 
nen Eheftan ist jüngst der Van- 
akbeilek Schwabe, ein schon befahner 
Mann und Vater einer zahlreichen 
Familie-, in EINde L«rk:ndc11!1:1rkx, 
wegen Majeslnwlselcidtgnng sengt-nein 
men worden. Als nu- eincgek Zeit in 
seiner Wohnung in.(s)egentvakt non 

Familiemnitgliedun nnd Bekannte-n 
das Gespräch qnf die :«l«cnmtegctnc1;te 
anlåßlich der Paläfnnaceiie des denk- 
fchcn Koffer-wank- lnnt nnd anm km 

Zeitungsarnfel d.«·1 ulnxr Untequ winde, 
that Schwabc Ack.1;i.tungen, worin eine 
Beleidigung teo sckusserockvlim minde. 
Seine Stichen-, nnt der er bisher im 
besten Einvernelnnen gelebt hatte-, cr- 

flqttete schriftlich Anzekge bei der Poli- 
zei und machte noch andere Zeugen des 
Vorgange namhqu Nachdem diese 
vernommen wosdcn nnd die inkkiminics 
ten Aenßetunqcn benannt nassen, et- 

folgte die Vetuaiknnq Eunvabes! 
Drei Weil-en bei eine- 

i«eiche geschlafen tintte der Tag-: 
loiinek Sei-i Her in Erinnmik Mah- 
ken. Seine-ii i-! Anr- nsar iui etitsa 
drei Wochen i ritt Melken weiden, nnd; 
die Fragen nunl kein Veiileive besj 
antwortete ei· da: i.i, iie sei iinn knien- 
gegangett nnd beskiirr icni bei iineiz 
Schwester in Quinte« »ich wm’ schon j 
fiel-, wenn iie wiedeiinme,« setzte ek’ 
immer hinzu. Als nun ein Hm due 
betreffende. einer Frau Agathe Mul- 
lee genötige Hans sausen wollte-, zeigte 
iinn diese eines Tages alle Wohnungen 
des Gebäude-. Die Schikivec’iche 
Wohnung fand inan verschlossen, und 
als dann die Tiinke niit Gewalt ges 
öffnet wurde nnd die tskenvatnien in’t- 
Zimmer traten, fanden iie die Luft in 
internaliichei Weise verpestet. Schrei- 
ber la iin Bett und gestand, daß ee 

feine grau ntit einer Hacke erschlagen 
und die Leiche unter dem Strahinct des i 

einzigen Bettes, das vie Leute tie- 

iasen, versteckt nahe. Dei schon tiait 
veeIIeIie Leichnam wurde tvakiaaitieti 
itn Bette fanden. Dy- Unnienich 
sitt-se dem eiiitieeinxjelieiern 

Unrsehen hat ein nen- 
Wunderdsttar stingsthin in Por- 
erregt. Der Mann stihrte den Nun-e 
des »heiligen Paulud.« An den Füße-: 
nnd der rechten Hand trug er Stig 
mata, die Teichen der Kreuiigung 
Var seiner burt, so erzählte de 
Ouacksalber, kniete seine Mutter be 
ständig vor einem Christusbilde un-— 
berührte inbrünstig dessen Füße tin-· 
die rechte Hand; daher lam die lieber 
tragung; auch begannen bei dem Tor 

Hder Mutter diese Male zu blute-: 

;»Gebaren ward der »heilige Pautnw 
s in Rom old einfacher Zahn Edwaisdr 
IEr verbrachte seine Jugend in ri- 
Ber. Staaten und ward sich vier-is 
mit 21 Jahren seiner übernatürliche- 
Heillrast bewußt. Durch die Mik- 
seines Blickes allein oder durch « 

riihrung seit er, wie er veriirtspzspi 
gegen Krankheiten und heilt nun-. 
nnd körperliche Leiden. In den ;’-: 
Staaten, in Mexito, in Austratiss 
aus den Jnseln des Stillen Ozeas1 
iiberall sei der Rus seiner Erfolge v.; 

breitet, und nirgends habe man its-s 
wieder abziehen lassen wollen. Te 
der Seinestadt aus wollte der Wunden 
mann Deutschland und Oesterreich ni.i 

einem Besuche begliicken. 
Alsabgeseinite Hochstavle 

rin hat sich die Gasthofsbesitzerssrai 
Marie Flechsel in Bamberg, Bayern 
entpuppt. Sie hatte als ledige Pei 
san an einen bayerischen Prinzen einst- 
Bettelbries geschrieben, in dem sie un 

eine Summe Geldes bat. Daraus dg- 
lain sie von der Geheimlanzlei des 
Prinzen einen ablehnenden Bescheid 
Mariechen aber benutzte den Brici 
umschlag der Geheimkanzlei, salsrtst 
den Brief, gab sich darin ald Tarni-. 
eines Fürsten aus und stellte die Znn 
lung einer Absindung von sinnst-. 
Mark seitens der Geheimtanzlei in r; 

nächsten Zeit in Aussicht. Damit sin« 
sie zunächst den Gasthofebesiher, di 
sie aus Grund det- Vriesiniialtee ein- 
lichte. Hieran verstand sie aui di 
gleichen Angaben hin angesehene We 
ichiifteleute um hohe Summen zu tsret 
len. Man wurde aber schließlich arg 
wöhnisch nnd zog in Miinchen Erim- 
digungen ein, wodurch die Ectinsind 
let-in entlarbt nnd ans Veranlassung 
der envahnten tkieheiniianzlei verliaitct 
wurde. 

Kinderaldliaserneninsaf 
ien haben in letzter Zeit in Frankrei« 
figurirt. Ein zu einer vierwöctiigen 
Militiirdienstiibuna narb Perpignan ein 
berufener Reservist brachte seine fiini 
Kinder im Alter von drei binnen-: 
Jahren init nach der Kaserne, da er Pfg 
ntutterloien Kleinen nicht allein ;.: 
Haufe lassen lvnnte und ni««t rcirlz 
genug war, Kostgeld siir sie zu berats- 
len. Die Kleinen wurden tnit der Ei 
laubniß ded Lbersten in der liaferne 
beherbergt, und die Bevölkerung ver 

hiilschelte sie wiilirend der vierwiichinsn 
Waffeniibungen.-—Jn Beauvais u- 

schien ein klielrut, das iilteste von neun 

elternlosen Geschwisterrh init vier llei 
nen Kindern in der leaserne. Tag 
lleinste trug er auf dein Arme. Be- 
wohner seines Heimatbeortee naben 
ilnn das(8.ieleite. Die Gemeinde Bean- 
rais beschloß, sur die Kleinen zu sor- 
gen. 

Tödtlichverltef ein Vor-er- 
Wettkainpf itnåiiationalsZportllub 
zu London. Es standen iiklt Nat Sinitt 
und Tom Turner gegeniiber, unt einen 
Wettlanipi unt ctuo Einiau von jeder 
Seite zum Austrag in bringen. Jn 
der m. Runde ernielt Turner einen 
Schlag, der ian bewußtlos zu Boden 
streckte nnd dein er erlag. Der Sieger 
wie seine Sekundanten wurden ver- 
baitet. Es war dies bereite der zweite 
Todesfall. der siilt bei Vorrrliintpsen 
in dem Klub innerhalb eines Jahres 
ereignet hatte, und ed verlautete, daß 
die Behörden dein Klub daø Abhalten 
weiterer derartiger Veranstaltungen 
untersagen wurden. 

Zueinem luanigen Streite 
gaben Ziegen untangtt im Hafen 
tu Algier Anlast. Tcr dort angekom- 
mene englische Darunter »Man-« hatte 
in Malta fiinf Ziegen eitigeicttifftz in 

Algier aber waren es ihrer elf, da 
unterwegs sechs Zictlein zur Welt ge- 
kommen waren. Jauche Detlara 
tion!« rief der Zollbeamte. »Wir 
haben die richtige Zahl Thiere einge- 
icttifft,« verletzte der statutari. Nach- 
dem tnan das Arsenal der Gesetzes- 
bestinttnungen durchsucht nnd Pratedenr 
falle aufgefunden, einigte rnon lieh zu 
einer Erhöhung der zu zahlenden Tarse- 

Durch einen großartigen 
Schwindel lind eine Unzahl kleiner 
Leute in Varie- nnd Umgegend nu- 
fchadigt worden. Vor etlichen sahst-« 
griindete ein Jndnltrieritter eint- ('- 

lelllehalt, deren angeblicher Zweit Li- 
raintaufe und Weinnftonrungen in terr- 
lika waren. Den Interessenten innre-- 

gegen einen Monatebetttag neu 

Franks allerlei Vortheite nnd Icst 
rentett in Aue-licht gestellt. Dac- llnius 
nehmen entpuppte sich vor Kurze-n att- 
ein groß angelegter Schwindel Tte 
unterichlagenen Summen belaufen mä- 
ouf 6,000,000 France. 

Dem Richter Muth zuge- 
sprochen hat neulich der zum Tode 
verurtheilte sittleur Lilien in Sinnen 
Australien. Der Frileur, der fein- 
Schmägerin ermordet hatte, iollte gi- 
ttttngt werden. Alte der Richter tnrt 
uckenden Lippen den Spruch that, riet 
lnn Lti on ermuthigend zu: »Meine 

doch nl t, alter Freund! Du heftig 
d DenMoglichstes gethan!« Tu 
M rder war-tin san-en Gerichts-tonl- 
die elnzigeslpevioth die ihre Zeitung 
bewahrte. 
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Inland 

Seine 17,000 Schafe ver- 

kauft, iir 83 bis 84 das Stück, hat 
kürzlich Grunnell von Yeliowftone 
Connty, Mont. 

Die größteWeizenladung, 
die je von Duluth, Minn., entfandt 
wurde, verließ vor Kurzem auf zwei 
Schiffen den dortigen Hafen. Die 
Ladung umfaßte 470,000 Ruthe-to 

Die erste Mehifendung, 
welche von Miirvaukee nach Konstan- 
tinopel, Türkei, ging, wurde neulich 
von der Foift- Kraus Company abge- 
fchickt Die Sendung bezifferte fich auf 
5000 Faß 

lieber Nacht reich geworden 
ist der Imjiibrige Vrernfer Gran in 
Cleveland, O. Er empfing einen Brief 
des Inhalts, daß ihm feine bei New 
York verstorbene Großmutter ein Ber- 
nittgen von 8:i50,000 hinterlaser habe. 
Seine Bremferfteliung gab der bis 
dahin hart arbeitende Glückliche darauf 
unverweilt auf. 

Großen Schaden richtet die 
Schweinecholera Wi- Zeit in der 
Umgegend von Rlpon, is» an. Bis 
vor Kurzem waren schon mehr als titou 
der Borstenihiere der oerheerenden 
Seuche zum Opfer gefallen. So todt- 
lich erweist sich die Krankheit, daß die 
Farmer ihre Schweine beim ersten An- 
zeichen der Krankheit tödten. Sobald 
die Schweine von der Krankheit befal- 
len werden, taumeln sie umher, stürzen 
dann hin und verenden nach einigen 
Stunden. 

llnabsichtlich den Tod sei- 
ner Mutter verursacht hat Jamed 
Colton in Monterey, N. Y. Letzterer 
schmolz auf seinem Dache Theer, wel- 
eher plötzlich Feuer sing. Colton lief 
mit dein Theertopse in’s Freie, ver- 
brannte sich aber dabei die Hände und 
mußte ihn sortwersen, da ihm außer- 
dem der dichte Rauch Sehlraft nnd 
Atheni benahm. Die zufällig hinzu- 
iommende Mutter Coltong wurde von 
dem brennenden Theer bespritzL Jni 
Nu standen ihre Kleider in Flammen, 
und ehe ihr Jemand beispringen konnte, 
war sie so schrecklich verbrannt, daß sie 
mehrere Ztimdeii später unter entsetz- 
lichen Qualen den tsieist auehauchte 

l Als »Champion« Durch- 
lbrenner hat ein Hund in Belton, 
;Tex«, lieh entonppL Zein Besitzer 

hatte dud Thier, einen englischen 
»Mastiff,« von einein gewissen Stin- 
ner in Bauwerk-, Md., gekauft. Dem 
Hunde alter gelang ee iii Beltoti, ein 
Thor Zu ofineii, woiiiiif er sich in ge- 

Jrader Linie neidosrnniite wandte. Ein 
HMann sah dno Thier zwei »Weil-it 

; nordlich mii Llelton iind jagte ihm ni.i 
seine m Werde in lialszbrerhendem Tempo 
lnaih ohne ted el; den »«.l.linstisf« ein- 
l 

l 
l 

liol ii ;11loiiiittl. Erli setliö Tage spii 
ter wuiee der Liiilleiilieis:er in Fnllo 

ICoiiinm -·.-« Mitten non «Lielton, ein- 

jgetamien nnd seinem herrn zurin 
kgelua ist. Ins-« Listelneifin de H sletiren 
ldein i iiie ,,.)ilis«.·« nmnie Pfoten nnd 
l -tur.1 it de i Ntieisereiiiaeliratiit, liitts 

lseine m Li titsxi ein-at Aufwand iten 

»s: t» i1 iiiiin.l-t. 

Title ein psucliologischee 
Nii t h i ei erregt gegenwartig der Aar 
ltige illietrut stieie in Litnghantt11n, 
Il. Fis, in amtlichen Kreisen beteili- 
tigtee Ulniisltrn Der ini Enden ge 
liorene nnd irater non kl« » JJsork natlt 
Vingltamiston gekommene .s.!iattn konnte 

nieder lesen noch schreiben, nnd kjietit 
»nen trat ilnn ein tttit sieben Ziegeln 
Ebersrlilesientss Buch Wegen ttieistees 

stotung itsnrdc kliose in’e Hosoital ans 
genommen trutze Zeit nachher offen 
batte et eine ltetrrtndernewerthe Fahig 
lett sitrdtet·ostttig oon Zalilenanigalten 
kliannte nian ihm ein Jahr und dae 
Datum dee Monats, so bezeichnete et- 

sofort den betreffenden Wochentaa 
Man stellte ihnt bis zu H-« zuriiit 
reichende nno bis zu lltttt gehende der- 
artige Fragen, die er alle richtig be 
antwortete-. Rose schritt zur ttosnng 
der verwickeltsten arithtnetischen Ani- 
gaben sort tntd konnte schließlich die 
Tage von historischen Ereignissen kor- 
rekt nennen. 

In blutigen Ernst hat ein 
Scherz dieser Tage in Vhiladelphia 
sich verwandelt. Christian Weist und 

sein Freund John Grunwald wohnten 
einer politischen Versammlung bei, 
wobei auch das Gespräch aus Schein- 
dnelle lam, welche manchntal aus der 
Bühne aufgestthrt werden. Weiß er- 

suchte Griinwald, ihnt zu zeigen, aus 
welche Weise die Schauspieler sich mit 
Degen schlagen, ohne sich zu verletsen 
Griinwald zog sein Taschentnesser, und 
die beiden Scheinduellanten aoancirteu 
Schritt siir Schritt aus einander zu- 
Griinwald machte einen Auesall, und 
das Messer drang dein Gegner in die 
Brust. Er brachte dann den über hess 
tlge Schmerzen llagenden Freund nach 
Hause, wo die Wunde mit einein 
Heftpslaster verliebt wurde. Weiß 

wurde aber stündlich schwächer und 

tging in e Hast-ital, wo die Aerzte ihm 
;erkliirten, daß der rechte itungensliigel 
Hverlent nnd eine innere Blutung ein- 

tgetreten sei Er ging dann nach Hause, 
Hain nächsten Morgen aber sand ein 

iPolizist Weiß in seinem Stalle nahezu 
ibewußtloe aus einem Bündel Stroh 
stiegen. Er ließ denselben wieder naai 
dem ospital bringen, wo Weiß dann 
in krtischem Zustande darniederlag 
Trotzdem ersuchte er die Polizei, seinen 
Freund nicht zu belästigen, da die ihm, 
Weiß, beigebrachte Wunde pur aus einen 
Zufall guriickzuslihren sei. Griinire la 
wurde demungeachtet verhaften 
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aMein Ostar ist verriierr 
nnd weiß es nicht. Während der letzten 
kalten Nächte hat er aus den eisigen 
Treppenstuseu nor unserer Wohnung 
gesessen, mit dein Nevalver in der 

and. Er will niimlirh bei dem ersten 
chnee Fußspuren unter meinem Fen- 

ster entdeckt haben und bildet sich nun 

ein, daß mich ein Spanier gewaltsam’ 
entsiihren will. Der Mann muß in S» 
Hospital, sonst gibts ein UnglückJ 
Er steht draußen; ich habe ihn unter! 
einem Vorwande mit mir gelockt.«s 
Also sprach letzthin die etwa bosährige 
Frau ttouisa Den-ice in St. Louie zu; 
dem dienstthuenden Sergeanten im; 
dortigen Polizei-Hauptauartier. Der: 
Sergeant ließ Oslar, den Gatten ders 
Frau, durch einen Polizisten herein-. 
sithren, und Dewies sagte zu dem! sSergeantem Glauben Sie meiner 
Alten kein Wort denn bei ihr rapvelt ti. I 
Den ganzen Tag bin ich ihr gefolgt, 
als sie durch die Straßen und Gassen 
eilte. Sie ist sonst eine gute, brave 
Frau, aber seit einiger Zeit überge- 
schnappt; sie sollte in S HospitaL »F 
Der Sergeani ließ beide Eheleute in ej Dispensarium bringen und der Dig- 
pensariumsarzt veranlaßte die lieber- 

» 

siihrung det- Paares nach dem sind- J 
tisehen Hospitale. 

Denselben Mann zweimal 
geheirathet hat eine Schöne nahe 
Smithboro, Jll. Vor sechs Jahren 
ehelichte die damals töjährige Lanra 
Koonce den 17 Jahre alten Ehas 
Wright und ließ sich mit ihm auf 
einer 40 Acker enthaltenden Farm nie- 
der. Zm dritten Jahre, nachdem zwei 
Kinder geboren waren, lam es zu 
Streitigkeiten, und Wright verließ 
seine Familie. Er trat bei Ausbrucb 
des spanisch-amerikanischen Krieges in 
die reguläre Bundesarmee ein und 
kämpfte mit vor Santiago. Von dort 
her lam im Juli die Nachricht, daß er 

gefallen sei. Die Frau hatte iaum die 
Botschaft vernommen, als sie sich mit 
dem 20jährigen Russell Warten trauen 
ließ. Wright aber kehrte auf einem 
Urlaub wohl und munter heim. lin- 
verweilt erwirkte darauf i«aurachen die 
Scheidung non Wright, worauf sie sich 
zum zweiten Male mit Warten in die 
bekannten Rosenfesseln schmieden ließ. 

Siegerin im Kampfe mit 
drei Tramps blieb Frau Wiesner 
in Giffordek auf Staren Island, N. fl) 
Die Strolrhe öffneten, während Frau 
Wiednet allein zu Hause war, die’ 
Ftiichenthiire und verlangten etwas zui 
essen Als Frau Wiedner die Land- I 
streicher lfinauginietz, packte sie ders 
eine mit einem Fluche an der Kehle, 
während ein Anderer mit der minft auf 
sie einhieb. "Mit der Kraft der Vei- 
zweifluug rist Frau Wiese-net fich tue-. 
Sie ergriff einen Besen. Einer der 
Lummcl wollte sich non Neuem auf die 
»Frau iuirzeiu Im nächsten Augenblicke 
lag er, nen einem Hieb auf den ltopi 
getroffen, am Beden. Noch einen 
Zweiten streckte die tapieie vFrau nie- 
der, che die Etiauhbeine sich aus dein 
Ztnule machten. Frau Wie-euer iiel 
hierauf in L hnniacht, kam 1edoch, noch 
ehe ihr Natte- heinitehrte, wieder zu fich. 

Zein fatales Verfehen 
g ut zu m a then versucht hat der k)ie:" 
betend .i·’1airington ane- Mt. Sterling« 
Ja. Wahr-end er in Ehicaao in einemj 
Straßenbahnwtmen fuhr, vermisne er! 

feine 85 enthaltende Börse. Neben 
ihm saßen drei armliih gekleidete Linn-f 
ben, welche er kurzer Hand des Dieb- 
stahlö befchuldiate und trotz ihrer lin- 
schulddbetheuerungen nath der Polizei-( statian sthlcprite, wo die nermeintlichcnf 
Missethater eingesperrt wurden. Kurie; 
Zeit darnach fand Hartington diei 
Börse in seiner Ewientaschc linder- 
weilt bewirite er die Freilafsung der 
drei sieben· die neunfahrigeu Juhaf- 
tirten, bewirthete sie in einem benach- 
barten Reftautant tnit einein opuleuten 
Mahle und schenkte jedem von ihnen 

I noch einen »Turleh.« 
Seinen Hund als Naturer- 

gehilfen dressirt hatte Eharles 
Nirsrh in Ohieogo Letzterer pflegt-.- 
den libter an Liebhaber zu ver-lauten 
Flaum hatte sich der tttinser mit dem 

Hund In- Erhritte entfernt, wenn 

tstirsch einen schritten Pfifs ertönen 
tiefs. Der bis dahin willig folgende 
Hund ris; sieh oon seinent neuen Herrn 
los-, stiirmte in langen Seinen zurtick, 
und im nachsten Augenblick waren er 

und Girsch von der Bildftiiche Ver- 

schwunden. Valentin Colovinsti, der 
stingst ans diese Weise 81 einbiisite, 
erwirkte die Verlsaftunglstirsch’s. Etwa 
zehn Personen hatte der Gauner in der 
angegebenen Art um tstetdbetriige ge- 
preltt. 

Jn einer Kutsche getraut 
wurde jttngsthin ein Paar in Wirhita, » 

stan. Das Paar hielt Nachts vor dem 
Theater und ließ den Friedensriehteri 
herausrufen. Indem dann dieser in 
der einen Hand das Billet, das ihn 
zu seinem Wiedereintritte in das 
Theater berechtigte, und in der anderen 
Hand den Heirathserlaubnißschein des 
Paares hielt, nahm er die Trauung des 
Paares vor, das während der Ceremonie 
die Kopfe durch die hintere Wagen- 
thiire steckte. Nachdem verfiigte sich der 
Kadt wieder in den Musententpel, um 
der Vorstellung weiter beizuwohnen i 

Selbstmord in sonderbarer 
Weise beging letzthin Wittiam Hin-; 
ton zu Lang Beach, Cat. Er grub sich 
während der Ebbe im Sande des Mee- 
resstrandes so tief ein, daß ihn die dann 
folgende Fluth ertränlte. Der ltngtinrs 
liche hatte vor einiger Zeit durch einen 
Sturz eine Berleymtg anr Kopfe ei- 

lttten und war seitdem nicht ganz zu- 
rechnungsftlhig. 

Die Sorte, die Ihr immer gekauft habt, und die seit mehr 
als 30 Jahren in Gebrauch ist, hat die Unterschrift von 

getragen und ist von Anbeginn an 

iintcr seiner persOnlichen Aufsicht 
I hergestellt worden. Easst Eueh in 

dieser Qcziehung von Nicmandem tiiuschen. Fiilschungen, 
Nachahmungcn und Substitute sind nur Experimente und 
cin gefilhrliehes Spiel mit der Gcsundheit von Siluglingen 
und Kindern—Erfahrung gegen Experiment. 

Was Ist CASTORIA 
Castoria ist eiu Substitut fiir Castor Ol, Paregoric, Tropfen 
und Soothing Syrups. Es ist unsch&dlich und angenehm. 
Es enthiilt weder Opium, Morphin noch andere narkotische 
Ilestandtheile. Sein Alter biirgt fUr seinen Worth. Es 
vertreibt Wtinner und beseitigt Fieberzustiinde. Es heilt 
Diarrhoe und W indkolik. Es crleichtert die Beschwerden 
des Zalinens, heilt Verstopfung und Bliiliungcn. Es befdr- 
dert die Verdauung, regulirt Magen und Darin und verleilit 
cinen gesunden, natUrlichen Schlaf. Der Kinder Panacae— 
Der Mutter Freund. 

ACHTES CASTORIA IMMER 

j 
i 

Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt, Ist 
In Gebrauch Seit Mehr Als 30 Jahren. 

_THE CENTAUR COMPANY, TT MURRAY STREET. NEW YORK CITY. 

Großer Sieg der eiUF 
heimischen Jndnftne 

Nebraskacr Gerstk 1mdartcsisches Brun- 
mnwasscr find siegreich. 

The Omaha Brewing Ass'n. 
erhielt die höchste Auszeichnung ,3uerkaunt, 

wie aus folgenden officielleu Doktr- 
meuten ersichtlich ist: 

T m u l) a, Neb» Is. Okt. ist-A 

L maha Bietving Association, 

547 Nimmfakltu ing Bldg. 
Wende lHerren! 

Sie werden andnrch benachxichtnxt, 
daß das Tiplom der 

höchsten prämie 
(ll l G ll IQST A ""A lcl)) 

für Vier in Fässem Ihnen ertheilt wor- 

den ist. Jm Falle einer Appellation 
wollen Sie solche dem Attsstclltttigs-De2 
partemenf vor 12 Uhr Mittags am 29. 

Oktober, unterbreiten nnd zwar in Ueber- 
einstinnnung mit dem Paragraphen ll 
der Bestimmungen für den Preis-richtet 

Jhr ergebener 

J. E. UTT, 
Stellvertretendcr Vessitzendrr des Preis: 

Ausschusses. 

L 
i 

l 
I 

Omal)a,:1ceb.,-ZH. Oft Ums. 

Lmaha Biewing Association, 
547 Manufakturing Vldg. 

Werthe- Herrcnz 
Sie werden anourch benachrichtigt, 

daß dass Diplom für die Verleihung der 

goldnen Medaille 
füi Flafchenbier Ihnen ertheilt worden 

ist. Jm Falle cine1 Appellation wollen 
SiesolchedcmAusstellttngs- Departement 
Tvor l ) Uhr Mittags-, am M. Oktober 
unterbreitcn und zwar in Neben-instin- 

-mung mit dem Paragraphen ll der Ve- 
stinnmmgen für den Preisrichter. 

Jhr ergebener 

J. E, UTT, 
Stett-vertretender Jorsitzendcr des Preis- 

Ausschusses. 

Lefet wag Dr. Mokfe’s deutscher elektrischer Gürtel für Wun- 
der thut. 

Hier sind einige Zengnisse von Leuten in Halt County, wel- 
che diesen Gürtel gebrauchen: 

AnAtlediecis-angehn 

sich wai ieitsiiber 5 Jahren nnt Leber 
Nieren-s nnd Magenleiden, sowie mit Hei-;- 
klopfen nnd Athenmatisnnig behaftet nnd habe 
die besten Aetite sowohl als auch verschiedene 
Patentälltedizinen dagegen gebraucht, aber 
mein Zustand blieb derselbe-, is ich vormit- 
em dnkch Hen. W. C. VI einst er, Agent für Dt Morse s Electkic Appliance Go. einen 

elektrischen Mittel versuchte, welcher mich in 

ATagen zn einem gefunden Mens en machte 
nnd mein Leiden aisihob. — Der iirtel hat 
geradezu Wunder an mir bewirkt und Alle 

welche mit derartigen liedeln behaftet sind, 
mögen sich nnk getrost an den Agenten, Hen. 
W. ll Breit-sieh wenden. 

Achtungsvoll 
trat-per einr. Sundektnei et. 

Zeuge: Heinrich Sundermeier li. 

Seitdem ich einen elektrij en Gürtel von 

Hm. W. C. Bresofteiz genten für Dr. 

Ucorse’5 lflectric Appliance tso., gebraucht 
habe-, bin ich innerhalb 10 Tagenvon meinem 
Rücken- und .Hi’isteiileideii, soivie gefehon 
leiten Beinen nnd Knien soweit geheilt und 

!gebessert, daß ich von diesen Leiden bereits 
vollständig befreit bin. welches ich diirch sah 
relaiigen Gebt-auch von Medizin nicht mei- 
cheii konnte· 

Achtnnggooll 
Jakob Zilliiinnik 

! Jch spreche hiermit Hin. W. (5.. Breivsleix 
Ageiit siii die Appliance Co» meinen Dank 
niig, da er mir niit einein elektrischen Gürtel, 
welchen ich vor ungefähr 3 Wochen von ihm 
bekam, so weit gebessert, daß meine Schmer- 
zen ini Rücken iind iii den Schultern sowie 
meine eschwollenen Beine vollständig ver- 

schwiin en sind. Ich deiite, daß Jedem, der 
init solchen Leiden behaftet ist, dnkch einen 
dieser Gürtel geholfen werden taiin. 

Achtungsooll i Nits. Ch. Ziusiiiix 
W. C. l!lU«)Ws’I’l«ch. General-Ihm für Dr. Rot-M- elektrliche Gürtel. 

Ofsice im Gettle Gebäude, gegenüber vom Faik Storc, Grund Jsland, Nebraska- 

Alle Akten Bücher und Zeitschriften! 
J. P. Windolph, Box U, Grand Island, Neb. 


